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Inhalt und Ziele
Das Weiterbildungsprogramm bewegt sich im Themen- und Spannungsfeld der 
Kooperativen Stadt- und Regionalentwicklung mit dem Ziel, Wissenschaft und 
Praxis zu verknüpfen. Die Dynamiken räumlicher Entwicklungen sowie die stetig 
komplexer werdenden Fragestellungen und Herausforderungen stehen im Fokus,  
da diese ein stärkeres Zusammenwirken unterschiedlicher Akteur*innen mit  
vielfältigen Kompetenzen und institutionellen Verankerungen erfordern.  
Als Teilnehmer*in an einem oder mehreren Zertifikatsprogrammen qualifizieren 
Sie sich genau für solche Herausforderungen, erlangen Kenntnisse zu kooperativen 
Handlungsansätzen sowie methodischen Fähigkeiten. Zudem profitieren Sie von  
neuen Kontakten und einem umfassenden Netzwerk fachnaher Praktiker*innen. 

Zielgruppe
Das Weiterbildungsprogramm richtet sich an interessierte Personen, die beispiels-
weise im öffentlichen Dienst, in landesnahen Dienstleistungseinrichtungen 
(Wirtschaftsförderungseinrichtungen, Standortentwicklungsagenturen etc.), in der 
Gemeinde-, Stadt- oder Regionalverwaltung sowie Kommunalpolitik, in Planungs- 
und Architekturbüros, in NGOs, in der Kulturarbeit, in der außerschulischen 
Bildungsarbeit, in Immobilien- und Projektentwicklungsunternehmen, bei juristischen 
Dienstleister*innen, bei Energieversorgungsunternehmen, bei Wohnbauträger*innen 
sowie in der Stadt- und Regionalplanung beschäftigt sind.



MODULE ECTS
CREDITS

�Die soziale Region
Diversifizierung von Arbeits- und Lebenswelten, öffentlicher Raum, leistbares Wohnen, 
Daseinsvorsorge, soziale Innovation, Sozialraumanalysen, Sozialmärkte, partizipative 
Planungsverfahren, Bewertungskompetenz, Gemeinwohl, Ableitung von Handlungs-
empfehlungen

15

Die smarte Region
Lebensqualität, Innovation, Ressourceneffizienz, Umsetzungsstrategien, Bewertungs-
kompetenz, Kommunikationstools für kooperative Prozesse, Digitalisierung, Ableitung 
von Handlungsempfehlungen

15

Die unternehmerische Region
Multiakteurssysteme, Kosteneffizienz, regionale Entwicklungsprojekte, Partikular- 
interessen, Evaluierungsdimensionen, Reflexionsverständnis, Institutionalisierung,  
Finanzialisierung, Co-Working und kollaborative Arbeitswelt, Ableitung von Handlungs-
empfehlungen

15

Die nachhaltige Region
Sustainable Development Goals (SDGs), Nationale und lokale Implementierungs- 
strategien, Analysemethoden, Visualisierungskompetenzen, Bewertungskompetenz, 
Tourismus, Mobilität, Klima, Partizipations- und Kommunikationstools, gerechter 
Ressourcenzugang , Ableitung von Handlungsempfehlungen

15

Die resiliente Region
Belastbare Raumstrukturen, krisenbasierte und disruptive Veränderungen und deren 
sozialräumliche Auswirkungen, Ableitung von Handlungsempfehlungen

15

Lehrgangsstruktur: Studienplan und Modulübersicht



Qualifikationsprofil
Die Absolvent*innen des Weiterbildungsprogramms besitzen Kenntnisse zu aktuellen 
Fragestellungen sowie Herangehensweisen und methodische Fähigkeiten aus 
relevanten Themenfeldern der Kooperativen Stadt- und Regionalentwicklung. Als 
kompakte Gesamtausbildung befähigt der Universitätslehrgang dazu, das vermittelte 
konzeptionelle wie theoretische Wissen und die praxisorientierten Übungen im 
jeweiligen Berufskontext anzuwenden. Die Auswahl der knapp 100 Lehrbeauftragten 
sowie zentrale Kooperationspartner*innen garantieren neue Netzwerke, die 
Absolvent*innen in ihrem beruflichen Umfeld einbringen können. 

Teilnahmevoraussetzungen
 ● Zertifikatsprogramme: Matura und mindestens 2-jährige einschlägige 

Berufserfahrung
 ● Universitätslehrgang: Matura und mindestens 5-jährige einschlägige 

Berufserfahrung oder abgeschlossene Hochschulausbildung  
(mind. 180 ECTS Credits)

Universitätslehrgang

Nach vier erfolgreich absolvierten Zertifikatsprogrammen können 
Absolvent*innen den Abschluss als Akademische*r Expert*in erlangen  
(unter Voraussetzung der formalen Zulassungskriterien).

„Der wechselseitige Austausch aus Praxis und Wissenschaft steht im 
Fokus, um Stadt-und Regionalentwicklung kooperativ und zukunftsfähig 
zu gestalten.“ 

Mag. Dr. Yvonne Franz
Wissenschaftliche Leitung

„Stadt- und Regionalentwicklung bedeutet Partizipation und Netzwerken 
auf allen Maßstabsebenen, ob im Grätzl oder regionsübergreifend!“ 

ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Martin Heintel
Wissenschaftliche Leitung
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Weiterführende Details u.a. zu Start und Kosten finden Sie auf der Website.

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG
Mag. Dr. Yvonne Franz
ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Martin Heintel

KONTAKT
Program Management

Universität Wien – Postgraduate Center
Campus der Universität Wien
Spitalgasse 2, Hof 1
1090 Wien
T +43-1-4277-10833
kooperativregion@univie.ac.at

Abschluss Zertifikat der 
Universität Wien

Dauer 1 Semester (berufsbegleitend) 

Umfang 15 ECTS Credits

Sprache Deutsch, tlw. Englisch 

In Zusammenarbeit mit (Auswahl):

Stipendiengeber*innen:



Kooperative Stadt- und Regionalentwicklung 

Die Universität Wien ist eine der ältesten und größten Universitäten Europas und stellt  
mit rund 10.700 Mitarbeiter*innen einen erheblichen Innovationsfaktor für den Wiener Raum 
dar. Etwa 85.200 nationale und internationale Studierende regen den intellektuellen Austausch 
in der Universitätsstadt Wien zusätzlich an.

Das Postgraduate Center ist das Kompetenzzentrum für professionelle Weiterbildung und  
Lifelong Learning der Universität Wien. Unser Ziel ist es, Menschen auf ihrem persönlichen  
Bildungs- und Karriereweg durch wissenschaftliche Weiterbildung zu unterstützen. Dafür bieten 
wir eine Vielzahl an Universitätslehrgängen, Bachelor-, Master- und Zertifikatsprogrammen  
sowie offenen Weiterbildungsformaten am Puls der Zeit an. Unsere Weiterbildungen sind  
forschungsbasiert, interdisziplinär, hochqualitativ, international und praxisorientiert. Das  
umfangreiche Portfolio ist ein wesentlicher Beitrag der Universität Wien zur Wissensgesellschaft,  
zur „third mission“ und zum Gelingen von Lifelong Learning. 

UNIVERSITÄT WIEN – POSTGRADUATE CENTER 
Campus der Universität Wien
Spitalgasse 2, Hof 1, Eingang 1.14.1
1090 Wien
T +43-1-4277-10800
info@postgraduatecenter.at
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